
Vorlage des Regierungsrates vom 3. Mai 2005  
 
Bericht und Antrag   05-43 
des Regierungsrates des Kantons Schaffhausen  
an den Kantonsrat 
betreffend Geschäftsbericht 2004 der Gebäudeversicherung  
des Kantons Schaffhausen  
 

 

Sehr geehrte Frau Präsidentin  
Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Erstmals unterbreitet der Regierungsrat dem Kantonsrat gestützt auf Art. 4 Abs. 2 des Ge-
setzes über die Gebäudeversicherung (Gebäudeversicherungsgesetz, GebVG, SHR 
960.100) den Geschäftsbericht 2004 der Gebäudeversicherung des Kantons Schaffhausen. 
Unserem Antrag schicken wir folgende Ausführungen voraus. 

I. Ausgangslage 

Nachdem das neue Gebäudeversicherungsgesetz auf den 1. Januar 2005 in Kraft getreten 
ist, hat der Kantonsrat erstmals den Geschäftsbericht der Gebäudeversicherung zu geneh-
migen. Da die Geschäftstätigkeit der Gebäudeversicherung im Jahre 2004 noch unter dem 
alten Recht abgewickelt wurde, ist auch wie bisher die Feuerpolizei (Brandschutz) noch im 
Geschäftsbericht mit enthalten. Ab dem Geschäftsjahr 2005 wird der Bericht dann nur noch 
die Tätigkeit der Gebäudeversicherung enthalten und die seit 1. Januar 2005 in Kraft ste-
hende Trennung der Gebäudeversicherungsprämie von der Brandschutzabgabe ebenfalls im 
Geschäftsbericht ihren Niederschlag finden. Die Feuerpolizei als Dienststelle der Kantonalen 
Verwaltung wird bekanntlich seit 2005 in der Staatsrechnung abgebildet (vgl. Staatsvoran-
schlag 2005, Seite 58). 

 

Die Verwaltungskommission der Gebäudeversicherung hat an ihrer Sitzung vom 9. März 
2005 den Geschäftsbericht 2004 der Gebäudeversicherung zu Handen des Regierungsrates 
beziehungsweise des Kantonsrates verabschiedet. 

 

Das Jahr 2004 zeichnet sich durch eine bemerkenswert tiefe Schadenbelastung aus. Ge-
messen am zehnjährigen Mittel ist die Schadenbelastung um 46 % tiefer ausgefallen. Die 
Schadenbelastung beträgt 10,5 Rappen pro tausend Franken Versicherungskapital. 

 

Die Prämiensätze blieben im Berichtsjahr unverändert. Von den Prämieneinnahmen von 
7,52 Millionen Franken beanspruchte der Brandschutz 5,56 Millionen Franken oder 74 %. 
Die durchschnittliche Prämie pro tausend Franken Versicherungswert beträgt 37,7 Rappen 
oder pro Gebäude 275 Franken. Der gesamtschweizerische Prämiendurchschnitt aller Kan-



tonalen Gebäudeversicherungen lag Ende 2003 bei 49,6 Rappen. Damit erhebt Schaffhau-
sen nach Zürich und Basel-Stadt die drittgünstigsten Prämien in der Schweiz. Allerdings 
vermögen die Prämien die durchschnittlichen Kosten der Gebäudeversicherung nicht zu de-
cken, da Schaffhausen die schweizweit höchsten Brandschutzaufwendungen im Verhältnis 
zum Versicherungskapital aufweist. 

 

Die neu gewählte Verwaltungskommission hat beantragt, die Prämien für die Gebäudeversi-
cherung auch im Jahre 2005 nicht zu erhöhen (vgl. Vorlage vom 30. November 2004, 
Amtsdruckschrift 04-141). Sie begründete ihren Entscheid damit, dass sie zuerst vertiefte 
Analysen der finanziellen Entwicklung der Versicherung vornehmen wolle. Der Kantonsrat, 
welcher die Prämien für das Jahr 2005 zu genehmigen hatte, akzeptierte diese Haltung be-
kanntlich mit knapper Mehrheit. 
 

II. Rechnungsabschluss  

Das Geschäftsjahr 2004 schliesst trotz günstiger Schadenbelastung mit einem Reinverlust 
von 478'381.08 Franken ab. Der Verlust wurde dem Reservefonds belastet. Budgetiert war 
ein Verlust von 1,4 Millionen Franken, basierend auf der Durchschnittsschadensumme der 
letzten 10 Jahre. 

 

Der Reservefonds verminderte sich durch die Zuweisung des Reinverlustes auf 73,2 Millio-
nen Franken und beträgt 3,7 Promille des Versicherungskapitals. Zur Erreichung der gesetz-
lich vorgeschriebenen Mindesthöhe von 4 Promille fehlen daher per Ende 2004 rund 6,6 Mil-
lionen Franken. 

 

Sehr geehrte Frau Präsidentin  
Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Gestützt auf die vorstehenden Ausführungen beantragen wir Ihnen, auf die Vorlage einzutre-
ten und den Geschäftsbericht der Gebäudeversicherung des Kantons Schaffhausen für das 
Jahr 2004 zu genehmigen. 

 

Schaffhausen, 3. Mai 2005   Im Namen des Regierungsrates 
   Der Präsident: 
   Heinz Albicker 

 

   Der Staatsschreiber: 
   Dr. Reto Dubach 
 
Beilage:  
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